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Furcht im Zug: Mann belästigt Reisende
auf Strecke Paderborn-Hamm

Ein 27-jähriger Mann bedrohte Reisende im Zug von
Paderborn nach Hamm. Polizei ermittelt gegen den

Verdächtigen.

Am Freitagabend des 30. August erlebten Reisende in der
Regionalbahn RB 89 von Paderborn nach Hamm eine
beunruhigende Situation. Mehrere Fahrgäste meldeten über den
Notruf der Polizei eine Gefahrenlage im Zug. Berichten zufolge
soll ein 27-jähriger Mann, der als guineischer Staatsbürger
identifiziert wurde, durch seine aggressive Art für Aufregung
gesorgt haben, indem er sowohl andere Reisende verbal
anpöbelte als auch mit einer Glasflasche drohte.

Die Szene ereignete sich, als der Zug im Hauptbahnhof Hamm
ankam. Der mutmaßliche Täter nutzte die Gelegenheit zur
Flucht und rannte über die Gleise. Die Situation eskalierte
weiter, als der Mann über den Treppenabgang in den
Personentunnel Richtung Westausgang eilte. Die Einsatzkräfte
der Bundespolizei waren rasch zur Stelle und nahmen die
Verfolgung auf.

Polizeieinsatz und Festnahme

Im Anschluss an die Verfolgung konnten Polizisten der Bundes-
und Landespolizei den Mann auf einem Parkplatz hinter dem
Hauptbahnhof stellen. Trotz mehrmaliger Aufforderungen, sich
auf den Boden zu legen, reagierte der 27-Jährige nicht
kooperativ. Schließlich war es notwendig, den Mann zu
überwältigen und ihn zu fesseln, um die Situation unter Kontrolle



zu bringen.

Zeugenberichten zufolge hatte der Lippstädter zunächst einen
anderen Reisenden angepöbelt. Als dieser den Mann
aufforderte, sein Verhalten zu ändern, kam es zu einer
Bedrohung mit einer abgeschlagenen Glasflasche. Dieser Teil
der Auseinandersetzung verstärkt die Dramatik des Vorfalls,
auch wenn er entgegen ersten Informationen nicht mit einem
Messer stattfand. 

Um den Vorfall weiter zu untersuchen, wurde ein
Ermittlungsverfahren gegen den Mann eingeleitet. Er wurde
anschließend in das Polizeigewahrsam des Polizeipräsidiums
Hamm eingeliefert. Das Geschehen wirft Fragen zur Sicherheit
im öffentlichen Nahverkehr auf und verdeutlicht die
Herausforderungen, mit denen Polizeikräfte konfrontiert sind,
wenn sie in von Aggression geprägten Situationen intervenieren
müssen.

Dieser Vorfall ist ein Beispiel für die Art von Schwierigkeiten, die
im öffentlichen Raum auftreten können, und hebt die Wichtigkeit
der schnellen Reaktion von Polizeikräften hervor, um solche
Situationen zu deeskalieren und die Sicherheit aller Reisenden
zu gewährleisten.
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